
Bernard, Marechaux : Saıint Benoit.
Abbaye de Mont-Olivet-Majeur 1910 M |9 Pr Centimes.)

Das vorlhegende uchn sol] eın erbauender Führer Se1N tur iınst-
bezeisterte Wallfahrer nach Mont-'  1Ve Mayeur.,

Bekanntlıch ist das große Kloster mnıt eruhmten Fresken VO ZWEe1
der ausgezeıichnetesten unstlern der Revaissance, Luca Signorellı nd So-
doma geschmückt, weiliche dıe hauptsächlichsten kKpısoden Aaus dem en des
h1 enedl1. darstellen

hne 1n gelehrtes Werk hetifern Z wollen, erzahlt de Ver{iasser nach
dem Gregor Grcßen, das en des hl Patrıarchen ened1.  A bhe-
gleitet en Leser und den Besucher der Fresken dıeser beruüuhmten ‚„‚cınque
centıistes'‘ VO: eiınem 1ld zum anderen. Hıemit ist jedoch se1ine Auigabe nıcht
erschöpftit, se1n Werk macht uch Jene, dıe vielleiıch bisher noch keıin Ver-
ständnis dafür hatten, mi1t dem 1eben nd würdigen 1ıld des Gesetzgebers
der Mönche bekannt Die zwelı etzten Kapıtel bringen eine kurze Geschic
des Ordens der Kongregatıion der Olıyvetaner

Dr M KRaıigern.

VOon dem großen Werke der Neuherausgabe
Gallia Christiana Novissıima

umfassend die Geschichte der Erzbist ümér, Bistumer und Abteı:en VO Trank-
reich, SCHNAU bearbeıtet nach authentischen Dokumenten zusammengesetzt
aus.den KRegıstern des Vatıkans und lokalen Archıven, welches unter der Red-
aktıon der beıden Kanonıker Albanes nd Fiıllet zu erscheiren
begonnen Hat: 1eg uns 1144 eın an VO den der hochwürdıgste
Herr Kanonıkus Ulysse Chevalier Korrespondent des Unterrichts-Ministeriums
eitcC herausgegeben hat und der dA1ı1e Bistümer, Priorate etc. 11 St Paul-
TIroijis-Chateaux umfaßt.

erselbe, e1Nn großer 4° and, D und /47/ erschıen heuer ın Valence
unter Leıtung der Direktors Tthau Der hochwürdıgste Herr Verfasser,
der dıe (nı he dıe edaktıon der ‚„‚Studıen"‘ wıederholt schon nıt einzelnen
seiner Werke ZU beglücken, hat HR uch A1eses Werk 1n eiınem Rezens1i10ns-
kxempl zugeschickt, woliür WIT ıhm auch hıer den innıgsten an. aussprechen.
Eıne VO. Wiürdigung nd austührlıche Besprechung V ON berutener and
mussen WIT vorläufig der nachsten Zukunf{t und für günstigere Verhäaltnısse
be1ı Herausgabe der AI  291 olge der ucıen  A vorbehalten

Dr ARaıigern.

XI Notice SUr ”’Ordre de Saıint Benoit.
Par Jean de, Hemptinne.(Äbbayes de Maredsous et 5  nt-Andre 1910, 160 J3 ıl. U7 mıt vier

Tafeln Preis: FTCS;)
Durch dıe Eleganz sSe1nes Stiles und den rnst der Bearbeıtung ordert

das außerlich unscheıinbare, dem inneren er nach ber sehr gediegene Werk
V O: de emptinne unwillkürlıch zZzu einem Vergleich heraus mıiıt den
jeingeme1selten zıerliıchen und doch überaus esten Bausteinen uns:

gotischen Kirchen Im (anzen zeria das Buch 1n seinen AChHt apıteln
ın weı Hauptgruppen: einerseı1ts die Grundidee der Ordensregel, anderseıts
deren geschichtliche Entwickelung darstellen: Die vıier Grundpfeiuler des
klösterlichen Lebens d1e Einsamkeıt, das e  en 1m Oonvent, dıe Ordensregel
und dıe Person des €es werden 1n dem Buche eıner grün  ıchen Erörterung
unter29gen. In der zweıten Abteilung 28 besonders c1e derzeıtige VO. Lebens-


